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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV 1863 Schwabmünchen III : TSV Marktoberdorf 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

Fürst und Klaiber in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Christian Steinborn sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet.
Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV
Marktoberdorf besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV
Marktoberdorf meist auf verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen
richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Fürst und Klaiber, die alle ihre Spiele gewinnen
konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. 10:12, 11:3, 11:3, 7:11, 12:10 hieß es am Ende als Fürst / Klaiber und Rechter /
Zittlau den letzten Ballwechsel spielten. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Fürst / Klaiber mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. In toller
Verfassung präsentierten sich Haack / Steinborn im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Scherer / Höglmeier. Nach den anfänglichen Partien
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:1 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte Christian Fürst seinen Gegner Stefan
Scherer beim eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Peter Klaiber lag gegen Mathias
Rechter bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung
gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Anschließend ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Christian Haack überzeugte im Match gegen Michael
Zittlau, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft bedeutete. Nicht einen Satzgewinn überließ Christian Steinborn seinem Gegner
Marcus Höglmeier beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Zwischenzeitlich musste Christian Fürst
zwar einen Satz weggeben, fuhr am Nachbartisch sein Spiel gegen Mathias Rechter, das auf dem
Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher mit 12:10, 7:11,
12:10, 11:8 ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam
vorzeitig fest. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Peter Klaiber die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte dann Christian Haack beim 3:0 gegen Marcus Höglmeier und gestaltete die auf
dem Papier anhand der TTR-Werte knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es
zunächst erwarten konnte. Durch diese Niederlage liegt Höglmeier nun bei einer Bilanz von 18:12
seit Beginn der Saison. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes
Resultat: TSV 1863 Schwabmünchen III 8 Punkte, TSV Marktoberdorf 1 Punkte. Christian Steinborn
hatte seinen Gegner Michael Zittlau beim klaren 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine echte
Chance. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1863 Schwabmünchen III nun ein Punktekonto von 32:2
Punkten auf, während der TSV Marktoberdorf vor dem nächsten Spiel, das am 22.03.2024 gegen
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den SC Blau-Weiß Ettringen ansteht, 26:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV
1863 Schwabmünchen III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 22.03.2024 gegen den TSV
Seeg-Hopferau-Eisenberg II.

 Statistik:
 TSV 1863 Schwabmünchen III

Doppel: Fürst / Klaiber 1:0, Haack / Steinborn 0:1 
Einzel: C. Fürst 2:0, P. Klaiber 2:0, C. Haack 2:0, C. Steinborn 2:0 

 TSV Marktoberdorf
Doppel: Rechter / Zittlau 0:1, Scherer / Höglmeier 1:0 
Einzel: M. Rechter 0:2, S. Scherer 0:2, M. Höglmeier 0:2, M. Zittlau 0:2


